
Liebe Pfarrangehörige, liebe Gäste! 
 
Schneller als erwartet haben die Kardinäle am 8. Mai einen neuen Papst 
gewählt. Der bisherige Präfekt des Dikasteriums für die Bischöfe 
Kardinal Robert Francis Prevost nahm den Namen Leo XIV. an und 
stellte sich damit in die Reihe der großen Päpste, die diesen Namen vor 
ihm trugen, besonders Leo XIII. (1878-1903), der „Sozialpapst“ am Ende 
des 19. Jahrhunderts. Die ersten Eindrücke und Auftritte des neuen 
Papstes sind erfrischend und wohltuend und nach einigen Jahren hat die 
Kirche nun wieder ein Oberhaupt, dessen Ansprachen und Predigten 
von theologischer Kompetenz und Intelligenz zeugen und die eine tiefe 
Frömmigkeit atmen. 
 
In seiner ersten Ansprache betonte der neue Papst, wie wichtig es ist, 
Brücken zu bauen und den Frieden zu fördern. Sein erstes Wort an die 
Welt von der Benediktionsloggia des Petersdoms aus war der Gruß des 
auferstandenen Herrn: „Der Friede sei mit euch allen!“ Vielleicht ist es 
Leo XIV. ja von der Vorsehung bestimmt, ein Friedenspapst in dieser 
unruhigen Zeit zu sein. Der Papst ruft uns auf, alle Spaltungen zu 
überwinden und in Einheit und Liebe zu leben. Er sagte unmittelbar nach 
seiner Wahl: „Gott liebt uns alle bedingungslos und das Böse wird nicht 
siegen!“ Nicht Dunkel, Leid und Tod haben das letzte Wort, sondern 
Gott. Das haben wir in den vergangenen 50 Tagen der Osterzeit wieder 
besonders gefeiert, aber auch nach dem Pfingstfest gilt weiterhin: der 
auferstandene Herr ist bei uns, er schenkt uns Licht und Freude. Er wird 
alles zum Guten lenken und uns an sich und sein liebendes Herz ziehen. 
 
Bei seiner ersten Messe als Papst sagte Leo XIV. zu den Kardinälen in 
der Sixtinischen Kapelle: „Vielfach wird Jesus, obwohl er als Mensch 
geschätzt wird, auch heute bloß als eine Art charis-
matischer Anführer oder Übermensch gesehen, und zwar nicht nur von 
Nichtgläubigen, sondern auch von vielen Getauften, die so schließlich in 
einen faktischen Atheismus geraten.“   
Jesus ist der Sohn des lebendigen Gottes, der uns den Weg ins ewige 
Leben zeigt und verheißt. Der Papst sagt: „Das ist vor allem in unserer 
persönlichen Beziehung zu ihm von wesentlicher Bedeutung, im 
Bemühen um einen täglichen Weg der Umkehr.“  
Es wäre schön, wenn wir alle immer wieder im Leben erfahren dürfen: 
Wo Jesus Christus ist, da ist Leben, da ist Freude, da ist Friede im 
Herzen, denn er ist der einzige Erlöser der Welt. 
                                                                          
                                                                         Ihr Pfarrer Tobias Keilhofer 



TERMINE IM PFARRVERBAND 
 
Werktagsmesse in Klingenbrunn 
Vielleicht haben Sie bemerkt (oder auch nicht), dass es seit einiger Zeit 
die Abendmesse am Freitag in Klingenbrunn nicht mehr gibt. Der Grund 
liegt an den fehlenden Gottesdienstteilnehmern (manchmal nur 
Zelebrant und Mesner!). Nachdem nun doch Anfragen kamen, wird es 
künftig wieder einmal im Monat eine Abendmesse geben – immer am 
Herz-Jesu-Freitag, also am 1. Freitag im Monat, um 19 Uhr; vorher ist 
um 18.30 Uhr Andacht um geistliche Berufungen. 
   
60. Geburtstag Bischof Stefan Oster SDB 
Am Dienstag, 3. Juni 2025 vollendet unser Diözesanbischof sein 60. 
Lebensjahr. Aus diesem Grund findet um 18 Uhr im Passauer Dom ein 
Dankgottesdienst statt, zu dem alle Gläubigen des Bistums herzlich 
eingeladen sind. 
 
Fatimatag in Klingenbrunn 
Zum Fatimatag am 13. Juni dürfen wir als Zelebranten und Prediger 
Herrn Pfarrer Jörg Fleischer aus Rotthalmünster in Klingenbrunn 
begrüßen. Die Hl. Messe mit anschl. Lichterprozession zur 
Fatimakapelle beginnt um 19 Uhr. 
 
Pfarrfest Oberkreuzberg 
Wie bereits angekündigt, findet am Donnerstag, den 19. Juni 
(Fronleichnam) im Vereinshaus des Kaninchenzuchtvereins 
Oberkreuzberg wieder das traditionelle Pfarrfest statt. Es beginnt nach 
der Fronleichnamsprozession mit dem Mittagessen. Nachmittags bietet 
der Kath. Frauenbund Kaffee und viele verschiedene Kuchen und Torten 
an. Die Kinder können sich auf eine Hüpfburg und ein Kinderprogramm 
freuen. Auch eine reichhaltige Tombola wird angeboten. Ab 15.00 Uhr 
sorgt die Kapelle „Gletscherfetzer“  für die musikalische Unterhaltung. 
Da letztes Jahr witterungsbedingt das „Gaudi-Lebendkicker-Turnier“ 
ausgefallen ist, möchten wir es dieses Jahr noch einmal versuchen. Eine 
Mannschaft besteht aus 5 Personen. Die 5 Personen können 5 
Erwachsene oder 5 Kinder sein. Es gibt eine getrennte Spielbewertung 
für Erwachsene und Kinder. Jeweils der 1. und 2. Gewinner des Turniers 
bekommen kleine Gaudi-Preise. Eine Startgebühr gibt es nicht. Bitte 
meldet euch für das Gaudi-Lebendkicker-Turnier bis spätestens Montag, 
16. Juni im Pfarrbüro Tel. 1252, per E-Mail unter 
barbara.weber@bistum-passau.de oder bei Barbara Weber  



Tel. 0160/99618369 an. Durch die großartigen Besuche der letzten 
beiden Pfarrfeste konnte die neue Küche im Pfarrzentrum bereits 
gekauft werden. Der Kath. Frauenbund hat sich ebenfalls am Kauf der 
Küche beteiligt. Der Gewinn soll in diesem Jahr für verschiedene 
Anschaffungen, die immer bei Festen gebraucht werden, verwendet 
werden. 
 
Maria-Hilf-Woche in Passau 
Mitten im Heiligen Jahr 2025 begehen wir im Bistum Passau zum 
zehnten Mal die Maria-Hilf-Woche. Heuer dauert diese vom Freitag, den 
27. Juni, bis zum Sonntag, den 6. Juli, und wird am 24. Mai in der 
Wallfahrtskirche Mariahilf ob Passau ausgerufen. Die geistliche Woche 
beginnt in Hinterschmiding bei einem „Pontifikalgottesdienst mit der Bitte 
um Segen und Heilung“ und endet mit einer „Worship-Night“ in der 
Lobpreiskirche Passau-Neustift. Schön ist es, dass wir am 1. Juli 
unseren Hauptpatron der Diözese, den heiligen Valentin, gemeinsam 
feiern können. Dazu wird es um 18.00 Uhr einen Kurzimpuls zum 
Diözesanpatron in St. Valentin (Domplatz 7) geben und dann ziehen wir 
gemeinsam in Prozession in den Dom zur Pontifikalmesse. Näheres 
über die Maria-Hilf-Woche ist auf der Homepage des Bistums Passau 
(www.bistum-passau.de) zu finden. Ebenso gibt es dort wertvolle Hin-
weise zum Heiligen Jahr 2025. 
 
Krankensalbungsgottesdienst in Oberkreuzberg 
Das Zweite Vatikanische Konzil hat daran erinnert, dass das Sakrament 

der Krankensalbung nicht nur als "Letzte Ölung" kurz 
vor dem Tod zu verstehen ist, sondern dass es sinnvoll 
ist, sie rechtzeitig zu empfangen, "wenn der Gläubige 
beginnt, wegen Krankheit oder Altersschwäche in 
Lebensgefahr zu geraten" (Liturgiekonstitution Nr. 73). 
Zu einem eigenen Krankensalbungsgottesdienst sind 
daher alle alten und kranken Gläubigen aus dem 

ganzen Pfarrverband eingeladen, um Trost und Zuversicht aus diesem 
Sakrament zu schöpfen. Die Heilige Messe beginnt am Samstag, 28. 
Juni um 15 Uhr in der Pfarrkirche Oberkreuzberg. Anschließend sind alle 
zu Kaffee und Kuchen in das Hotel Grobauer eingeladen. 
 
 
 
 



Gottesdienstordnung 
Kl = Klingenbrunn, Okr = Oberkreuzberg, Sp = Spiegelau, Rh = Riedlhütte  

Pa = Palmberg, Rbg = Reichenberg, Wo = Wolfertschlag 
Sonntag, 01.06. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
 
Rh 8:30 Heiliges Amt 

 
Kl 8:30 Heiliges Amt, anschl. Aussetzung des Allerheiligsten 

 
Kl 9:30 Betstunden:  
  9.30 - 10.30 Beiwald, Hauswald, Sommerau, Althütte, 

Klingenbrunn-Bahnhof, Reinhardschlag, 
Kronreuth, Ochsenkopf 
10:30 - 11:30 Klingenbrunn u. Kath. Frauenbund 

 
Okr 10:00 Heiliges Amt 

 
Sp 10:00 Heiliges Amt 
  
Kl 11:30 Sakramentsandacht m. Einsetzung des Allerheiligsten 
 
Montag, 02.06. Hl. Marcellinus u. Hl. Petrus, Märtyrer in Rom 
 
Okr 8:30 Heilige Messe 

 
Dienstag, 03.06. Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda 
 
Dom 18:00 Pontifikalamt anl. 60. Geburtstag von Bischof Dr. Stefan Oster 
 
Mittwoch, 04.06. der 7. Osterwoche 
 
Kl 8:30 Heilige Messe 
Sp 18:30 Heilige Messe 

 
Donnerstag, 05.06. Hl. Bonifatius (Winfrid), Bischof, Apostel Deutschlands 
 
Rh 8:30 Heilige Messe 

 
Sp 18:30 Anbetung 
 
Okr 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Heilige Messe 

 



 
Freitag, 06.06. Hl. Norbert v. Xanten, Ordensgründer, Bischof 
 
Sp 8:30 Heilige Messe 

 
Kl 18:30 Hl. Stunde (Gebetsandacht f. Priesterberufe) 
 19:00 Heilige Messe 
 
Samstag, 07.06. der 7. Osterwoche 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Heiliges Amt – Sammlung für Renovabis 

 
Sonntag, 08.06. PFINGSTEN - HOCHFEST DES HEILIGEN GEISTES 

 
Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Renovabis! 

 
Rh 8:30 Festgottesdienst 
 
Kl 8:30 Festgottesdienst  
 
Okr 10:00 Festgottesdienst, Gestaltung: Kirchenchor 

 
Sp 10:00 Festgottesdienst, Gestaltung: Männergesangsverein 

 
 
Montag, 09.06. PFINGSTMONTAG 
 
Okr  !! 10:00 Heiliges Amt - Pfarrverbandsgottesdienst 

 
  Keine Gottesdienste in Kl, Sp und Rh! 
 

Die Messen am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag entfallen! 
 

Freitag, 13.06. Hl. Antonius v. Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
 
Kl 19:00 Heiliges Amt, anschließend Lichterprozession zur 
  Fatimakapelle (Pfr. Fleischer, Rotthalmünster) 
 
 
 
 

 



Samstag, 14.06. der 10. Woche im Jahreskreis 
 

Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Pfarrbrief! 
 

Okr 17:00 Heiliges Amt 
 

Kl   !! 18:30 Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen des 
Pfarrverbandes 

 
Sonntag, 15.06. HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

 
Bei allen Gottesdiensten Sammlung für Pfarrbrief! 

 
Kl  Heiliges Amt entfällt! 
 
Rh 8:30 Heiliges Amt 

 
Sp 10:00 Heiliges Amt 

 
Okr  Heiliges Amt entfällt! 
 
Montag, 16.06. Hl. Benno, Bischof v. Meißen 
 
Okr 8:30 Heilige Messe 

 
Dienstag, 17.06. der 11. Woche im Jahreskreis 
 
Rh 18:30 Heilige Messe 

 
Mittwoch, 18.06.  der 11. Woche im Jahreskreis 
 
Sp 9:30 Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 
 
Rh  !! 18:30 Heiliges Amt 

 
Kl  !! 18:30 Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen des 

Pfarrverbandes 
 
 
 
 
 



Donnerstag, 19.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - 
Fronleichnam 

 
Sp 9:00 Festgottesdienst, anschl. Fronleichnamsprozession, anschl. 

Weißwurstfrühstück am Kirchenplatz 
 

Okr 10:00 Festgottesdienst, anschl. Fronleichnamsprozession, anschl. 
Pfarrfest in der Kaninchenzuchthalle 
   

Freitag, 20.06. der 11. Woche im Jahreskreis 
 
Sp 8:30 Heilige Messe  
 
Samstag, 21.06. Hl. Aloysius Gonzaga, Ordensmann 
 
Okr 14:00 Trauung  
 
Okr  15:00 Taufe 
 
Sp 15:00 Taufe 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Heiliges Amt 

 
Okr 17:00 Heiliges Amt 

 
Sonntag, 22.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Rh 9:00 Festgottesdienst, anschl. Fronleichnamsprozession, anschl. 

Weißwurstfrühstück im Pfarrsaal 
 

Kl 9:30 Festgottesdienst, anschl. Fronleichnamsprozession, anschl. 
Weißwurstfrühstück im Pfarrheim 
 

Montag, 23.06. der 12. Woche im Jahreskreis 
 
Pa 18:00 Heilige Messe - Kapelle Palmberg 

 
Dienstag, 24.06. HOCHFEST DER GEBURT DES HL. JOHANNES DES 

TÄUFERS 
 
Rh 18:30 Heilige Messe - Kapelle Reichenberg 

 



Mittwoch, 25.06. der 12. Woche im Jahreskreis 
 
Kl 8:30 Heilige Messe 
 
Sp 18:30 Heilige Messe 
 
Donnerstag, 26.06. Hl. Josefmaria Escriva de Balaguer, Priester 
 
Rh 8:30 Heilige Messe 

 
Okr 19:00 Heilige Messe 

 
Freitag, 27.06. HERZ-JESU-FEST 
 
Sp 8:30 Heilige Messe  
 
Samstag, 28.06. Unbeflecktes Herz Mariä 
 
Rh 14:00 Taufe 
 
Okr 15:00 Krankensalbungsgottesdienst für den ganzen Pfarrverband 

anschl. Kaffee und Kuchen im Hotel Grobauer 
 

Sonntag, 29.06. HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOSTEL 
 
Rh 8:30 Heiliges Amt  
 
Kl 8:30 Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und Verstorbenen des 

Pfarrverbandes 
 
Okr 10:00 Heiliges Amt 

eine gew. Person nach Meinung 
 

Sp 10:00 Heiliges Amt  
 
Kl 11:15 Taufe 

 
Montag, 30.06. Hl. Otto, Bischof und die ersten Hll. Märtyrer von Rom 
 
Okr 8:30 Heilige Messe 

 
 
 



AUS DEN PFARREIEN 
 
Miteinander für den Frieden 
80 Jahre ist es her, seit der furchtbare 2. Weltkrieg in Deutschland zu 
Ende ging. 80 Jahre hatten wir in Deutschland Frieden. Dass es immer 
noch Kriege in der Welt gibt, merken wir an den vielen Menschen, die zu 
uns kommen, weil sie flüchten müssen oder vertrieben werden.  
Am 8. Mai fand in Spiegelau auf dem neuen Marktplatz am Eingang zum 
Kurpark eine Gedenkveranstaltung zum Ende des 2. Weltkrieges statt. 
Viele waren gekommen, um gemeinsam an einem Ökumenischen 
Friedensgebet teilzunehmen. Nach der Begrüßung und Eröffnung durch 
Pfarrer Tobias Keilhofer erinnerte Diakonin Gabi Neumann-Beiler an 
Dietrich Bonhoeffer, der uns mit seinen bewegenden Worten „…dann 
wolln wir des Vergangenen gedenken“ dazu aufruft, die Lehren unserer 
Geschichte wach zu halten und aus ihnen Kraft für die Zukunft zu 
schöpfen. Sie schilderte eindringlich die Situation damals und wie sich 
die letzten Tage Bonhoeffers und einige seiner Freunde und 
Mitgefangenen zutrugen. 
Bürgermeister Karlheinz Roth sprach darüber, welch schlimmen 
Auswirkungen Hass und Hetze, Neid und Denunziation haben können. 
Er erinnerte an den verdienten Spiegelauer Arzt Dr. Alois Geiger, der 
1943 zum Tode verurteilt und hingerichtet worden war. Der Grund war 
eine Aussage, die er gegenüber einer Patientin gemacht hatte, die er in 
ihrer Schwangerschaft betreut hatte. Er äußerte wohl Zweifel am 
„Endsieg“. Roth appellierte an die Menschen, daran zu denken, dass 
Frieden jeweils bei einem selbst beginnt. Er rief dazu auf, zusammen zu 
halten und ein friedliches Miteinander zu gestalten. 
Pfarrer Keilhofer zeigte auf, dass Jesus uns Gewaltlosigkeit als Prinzip 
aufgetragen hat. Er sprach darüber, dass es leicht ist, immer einen 
Schuldigen zu finden und dann auf diesen loszugehen. Jesus setzte 
aber das Gebot der Nächstenliebe dagegen. Er sagte aber auch, dass 
gerade dies oft gar nicht einfach ist. Manchmal ist eine gute Lösung 
kaum zu finden. Dann meinte Pfarrer Keilhofer, helfe es oft, zu Gott zu 
beten und ihn um Hilfe zu bitten. Schließlich lud er alle Anwesenden ein, 
gemeinsam ein Friedensgebet zu beten, welches auf dem verteilten 
Liedblatt abgedruckt war.  
Musikalisch wurde die Veranstaltung durch die „Klingenbrunner 
Dorfblosn“ umrahmt und begleitet, die einfühlsam und lebendig den Takt 
angab. 



Kurz vor dem Ende zeigte das Geläut der Spiegelauer Pfarrkirche an, 
dass in Rom gerade weißer Rauch aufgestiegen war und ein neuer 
Papst gewählt worden war.  
Dass die Gemeinschaft gut funktioniert, zeigte sich dann auch nach dem 
Abschluss und dem Segen durch die Geistlichen. Jeder packte mit an 
und half, Stühle, Sitzkissen und alles, was für die Feier nötig gewesen 
war, wieder zurück an seinen Platz zu tragen. So war das ökumenische 
Friedensgebet ein voller Erfolg und vielleicht der Beginn einer neuen 
Tradition im neu gestalteten Spiegelauer Kurpark.        Gabi Neumann-Beiler 
 
Erstkommunion 2025 
Der Einladung Jesu an seinem Tisch folgten dieses Jahr insgesamt 29 
Kinder, die sich mehrere Monate auf den großen Tag vorbereiteten. In 
dieser Zeit wurden Weggottesdienste am Sonntag gefeiert und 
Gruppenstunden in der jeweiligen Pfarrei. An den vier Sonntagen im Mai 
wurden die Erstkommunionen unter den folgenden Mottos im 
Pfarrverband gefeiert: „Jesus ist da, wo wir sind“ in Klingenbrunn, „Ich 
bin der Weinstock, ihr seid die Reben“ in Oberkreuzberg, „Gottes Liebe 
gemeinsam erleben“ in Riedlhütte und „In Jesu Licht strahlen wir“ in 
Spiegelau. 
Auf das große Glaubensfest vorbereitet haben sich die Kinder neben 
Gottesdiensten und Veranstaltungen in den Pfarreien auch im 
Religionsunterricht. Das Kirchenjahr gestalteten die Mädchen und 
Buben aktiv mit, indem sie beispielsweise an der Aufführung des 
traditionellen Krippenspiels oder in der Lichterprozession an Lichtmess 

mitwirkten. Weitere „Highlights“ auf dem Vorbereitungsweg 
waren das Glaskreuze gestalten, Rosenkranz basteln und 
die interessanten Kirchenführungen. Am Weißen Sonntag 
bekamen die Erstkommunionkinder in den jeweiligen 
Kirchen ihre Kommunionalben während des Gottesdienstes 
überreicht.  
Am Tag der Erstkommunion zogen die Kinder mit ihren 

Taufpaten, Pfarrer Tobias Keilhofer, Gemeindereferentin Nadine Röckl 
und den Ministranten in die Kirche ein. Nach einer kurzen Rückschau 
auf den gemeinsamen Vorbereitungsweg folgte die Erneuerung des 
Taufversprechens. Die Kinder durften sich in feierlicher Form zu ihrem 
Glauben an Jesus Christus bekennen – die Taufpaten standen hierbei 
als Glaubenszeugen zur „Rückenstärkung“ hinter den Kindern. Zum 
Zeichen dieses Versprechens wurden anschließend die 
Kommunionkerzen angezündet. Sie sollen verdeutlichen, dass Jesu 
Licht unseren Lebensweg erhellt und uns allezeit begleitet.  



In der Predigt sprach Pfarrer Tobias Keilhofer den Kindern gemäß ihres 
Pfarrei-Mottos zu, dass Jesus immer fest an ihrer Seite steht, ihnen in 
der Heiligen Kommunion in ihrem Herzen begegnen möchte und ihnen 
Licht und Freude auf ihrem Lebens- und Glaubensweg schenken will. 
Die Mädchen und Buben haben die Gottesdienste mitgestaltet, indem 
sie von Symbolen des Vorbereitungswegs erzählt, Fürbitten vorgetragen 
und die Bereitung der Gaben übernommen haben. Nach Empfang der 
Heiligen Erstkommunion haben die Kinder ihren Dank für dieses große 
Geschenk in einem gemeinsamen Gebet zum Ausdruck gebracht. 
Musikalisch gestaltet wurden die Gottesdienste vom Kirchenchor in 
Klingenbrunn, Kinder- und Jugendchor in Oberkreuzberg, dem Musik-
Duo in Riedlhütte, und in Spiegelau vom Effata-Chor  sowie dem 
Organisten.                                           
       Nadine Röckl, Gemeindereferentin  
 
 
 
Jahresausflug der 33 Brüder Oberkreuzberg 
Der diesjährige Jahresausflug der Lieb- und Lehrbrüder Oberkreuzberg 
führte diesmal ins Berchtesgadener Land. In aller Herrgottsfrüh machten 
sich die Teilnehmer auf den Weg, darunter Pfarrer Tobias Keilhofer und 
Pfarrer i.R. Johann Pöppel. Erste Station war das Café Forstner in 
Berchtesgaden, wo sich die Gruppe mit einem reichhaltigen Frühstück 
stärkte, bevor man gemeinsam in der Stiftskirche St. Peter und 
Johannes der Täufer die Heilige Messe feierte. Pfarrer Keilhofer 
zelebrierte den Gottesdienst zu Ehren der Gottesmutter Maria, Hilfe der 
Christen, deren Fest an diesem Tag begangen wurde und bat auch um 
das Gebet für unseren Bischof Stefan Oster, der an diesem Tag vor 11 
Jahren im Passauer Dom zum Bischof geweiht wurde. 
Nach einer kurzen Stärkung am Bus ging es auf dem Königssee mit dem 
Schiff nach St. Bartholomä, wo Zeit zur freien Verfügung gegeben war 
und einige sich die Füße vertraten oder bei einem kühlen Getränk die 
Aussicht auf den See genossen. 
Abgeschlossen wurde der etwas frische, aber sehr schöne Ausflugstag 
auf dem Rückweg mit einem gemeinsamen Abendessen in Prienbach.   
 
 
 
 
 
 
 



Kath. Pfarrverbandsbüro Spiegelau 
Pfarrer-Schweikl-Str.13   94518 Spiegelau 
Tel.:  08553 1252   Fax:  08553 6544 

https://pfarrverband-spiegelau.bistum-passau.de   
pfarramt.spiegelau@bistum-passau.de 

pfarramt.oberkreuzberg@bistum-passau.de 
Öffnungszeiten des Pfarrverbandsbüros: 

Montag 08.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 15.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Pfarrteam: 
Pfarrer Tobias Keilhofer   Tel.: 08553 1252 
Pfarrvikar P. Subin Mattathil  Tel.: 08553 9790970 
Gemeindereferentin Nadine Röckl Tel.: 0175 9578322 
 

Annahmeschluss für den nächsten Pfarrbrief 
20. Juni 2025                 

 
Die Kirchensammlung für den Pfarrbrief ist am 
Samstag/Sonntag, 14./15. Juni. 
Sie können Ihre Spende gerne auch im Pfarrbüro zu den            
Öffnungszeiten abgeben!    Vergelt's Gott!  
 

 
„Der Schutz vor sexualisierter Gewalt und das Wohlergehen von 
Kindern und Jugendlichen sowie schutz- und hilfebedürftigen 
Erwachsenen hat in den Pfarrkirchenstiftungen größte Bedeutung.“ 
Diesen Schutz fördern wir durch das sogenannte Rahmenschutzkonzept 
(RSK), welches ab sofort für alle Pfarrkirchenstiftungen im Bistum 
Passau Gültigkeit hat. Sie finden das RSK auf der Homepage unseres 
Pfarrverbandes als Link unter der Homepage des Bistums www.bistum-
passau.de/beratung-seelsorge/praevention/rahmenschutzkonzept. 
Nehmen Sie sich bitte Zeit, machen Sie sich mit den Inhalten vertraut 
und wenden Sie sich bei Fragen jederzeit gerne an das Pfarrteam. Der 
Allgemeine Verhaltenskodex unterstreicht unsere Haltung. 
 


